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Begrüßung

2

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
im September haben die Deutschen ei-
nen neuen Bundestag gewählt. Es war 
jedoch keine Wahl wie jede andere, 
denn die langjährige Kanzlerin Angela 
Merkel trat nicht mehr für die CDU an 
und ohne Kanzlerbonus und auch ohne 
Geschlossenheit innerhalb der CDU/
CSU setzte es eine krachende Schlappe. 
Vielleicht auch gut so, denn nach 16 
Jahren Mutti Angela – eine ganze Gene-
ration junger Deutscher kannte nur sie 
als Regierungschefin – eröffnet dies die 
Chance zur notwendigen Runderneue-
rung. Gewonnen hat die wiedererstarkte 
SPD mit den Juniorpartnern Grüne und 
FDP, was in einer sogenannten Ampel-
koalition mündete. Neuer Bundeskanzler 
ist Olaf Scholz, der im Wahlkampf alle 
Angriffe gegen sich weglächelte, wäh-
rend Konkurrent Laschet so ziemlich alle 
Fettnäpfchen erwischte. Schau ‘mer mal 
wie‘s mit denen läuft.
Auf die neue Regierung warten schwie-
rige Aufgaben, eine der vordringlichsten 
bleibt die Bekämpfung der Corona-Pan-
demie, mit der wir uns mitten in der vier-
ten, der bisher heftigsten Infektionswel-
le befinden und bei deren Bewältigung 
sich die Vorgängerregierung nicht ge-
rade mit Ruhm bekleckert hatte. Waren 
wir zu sorglos in den Monaten Septem-
ber und Oktober? Die Neuinfektionen im 
November überstiegen die Rekordwerte 
aus dem Vorjahr erheblich und analog 
dazu steigt die Anzahl der – meist un-
geimpften – Corona-Patienten auf In-
tensivstationen und die zu beklagenden 

Todesfälle. Zu viele sind noch ungeimpft 
und Bundespräsident Steinmeier appel-
lierte eindringlich: „Was muss eigentlich 
noch geschehen, um Sie zu überzeugen. 
Bitte lassen Sie sich impfen.“ Warum 
sind beispielsweise Portugal und Spanien 
mit einer Impfrate von 88 bzw. 80% so 
viel weiter als wir? Wahrscheinlich ist die 
Impfbereitschaft gerade deshalb so viel 
höher, weil dort Anfang des Jahres welt-
weit mit die höchsten Infektions- und 
Sterblichkeitsraten auftraten. Zudem 
stehen dort prozentual nur die Hälfte 
der Intensivbetten als z.B. in Deutsch-
land zur Verfügung. Da möchte es kei 
ner riskieren, schwer zu erkranken.Trotz-
dem habe man gerade in Portugal hohes 
Vertrauen in das dortige Gesundheitssy-
stem und eine klare Mehrheit hält das 
Impfen sogar für eine Bürgerpflicht. Da 
muss man im Umkehrschluss annehmen, 
dass viele in Deutschland diese Pflicht 
nicht nur für sich selbst, sondern eben 
auch für andere, bewusst ignorieren. 
Die Impfrate der vollständig Geimpf-
ten stagnierte lange bei 2/3 der Bevöl-
kerung. Erst nach Eintritt der Corona 
Alarmstufe Mitte November mit den im 
neu verabschiedeten Infektionsschutz-
gesetz beschlossenen Restriktionen 
und den nun dringend empfohlenen 
Booster-Impfungen, kam wieder Leben 
ins Impfgeschehen. Doch nun vermisste 
man schmerzlich die allzu früh abgebau-
ten Impfzentren, was lange Wartezeiten 
vor Impfstationen zur Folge hatte. Durch 
die desaströse Lage werden nun auch 
Rufe nach einer allgemeinen Corona-
Impfpflicht im Kampf gegen die Pande-
mie immer lauter, zumal uns die neue  
Virus-Variante Omikron zu überschwem-
men droht. 
Die erweiterte Corona-Freizügigkeit 
erlaubte auch im Sport, vor allem in 
Fußballstadien, wieder mehr Zuschauer, 
wo Vorsichtsmaßnahmen oft wenig Be-
achtung fanden, was zurecht kritisiert 
wurde. Signifikant war aber auch die 
Zunahme der Corona positiv geteste-
ten Sportler und Funktionäre, obwohl 
sie permanent engmaschig überwacht 
werden. Außerdem wurde vor allem am 
Beispiel Joshua Kimmich deutlich, dass 
sich auch ein Teil der Topsportler mit 
ihrer Vorbildfunktion gerade für junge 

Menschen weigern, sich impfen zu las-
sen. Selbstverständlich haben auch sie, 
wie alle anderen das Recht, sich frei zu 
entscheiden, solange eine Impfpflicht 
nicht besteht. Dass Kimmich inzwischen 
infiziert und wohl auch genesen ist, 
ändert nichts an der Tatsache, dass der 
Weg über die Impfung der bessere ge-
wesen wäre.
Ein unsägliches Drama, das die EU, aber 
ebenso auch die neue Regierung weiter 
beschäftigen wird, spielt sich zur Zeit 
an der Grenze zwischen Belarus und 
Polen ab. Tausende Flüchtlinge lagern 
unter schlimmsten Bedingungen an der 
von polnischen Soldaten mit Hilfe von 
Zäunen gesicherten Grenze. Der bela-
russische Diktator Lukaschenko hatte 
gezielt Menschen aus verschiedenen 
Krisenregionen, meist aus Afghanistan 
und dem Irak einfliegen lassen, um sie 
dann in die EU zu schleusen. Eine Reak-
tion auf weitreichende Sanktionen, die 
die EU gegen sein Land wegen schweren 
Menschenrechtsverletzungen und vielen 
weiteren unannehmbaren Vorkommnis-
sen in Belarus verhängt hatte. Wie krank 
muss man sein, um Familien mit kleinen 
Kindern gerade in dieser Jahreszeit für 
einen solch perfiden Rachefeldzug zu 
missbrauchen, um die Rücknahme der 
Sanktionen zu erzwingen. 
Die zweite Corona-Weihnacht steht vor 
der Tür. Im Gegensatz zu vorigem Jahr, als 
Familienzusammenkünfte oft schwierig 
oder sogar untersagt waren, haben wir 
jetzt Impfstoffe und ausreichend Test-
möglichkeiten, sodass diesbezüglich ei-
nem friedlichen Weihnachtsfest im Kreis 
der Familie nichts entgegensteht. Jeder 
hatte die Möglichkeit, dazu die Voraus-
setzung zu schaffen. Die TSV-Silvester-
feier jedoch, die b ereits letztes Jahr aus-
fiel, musste auch heuer leider kurzfristig 
abgesagt werden. Wir von der TSVaktiv-
Redaktion wünschen allen unseren Le-
serinnen und Lesern und unseren auch 
in schwierigen Zeiten treuen Sponsoren 
gesunde und frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022. 
Viel Spaß beim Lesen, bleibt gesund und 
– lasst euch impfen.
Heinz Stolz
Redaktion 



3

TSV

Pflege der Willy-Werner-Sportanlage  Roland Vöhringer

Nachdem unser langjähriger Platzwart 
Hannes Könnecke in seinen wohlver-
dienten Ruhestand ging, übernahm vor-
übergehend der Ausschuss vom TSV bis 
zum nächsten Frühjahr die Rasenpflege 
der beiden Sportplätze in Kleinengstin-
gen. Schnell wurde klar, wie zeitauf-
wendig diese Aufgabe ist. Ein großes 
Lob an Hannes, was er Jahr für Jahr auf 
dem Sportplatz geleistet hat. Da reicht 
es nicht nur einmal, den Hut vor ihm zu 
ziehen. Daher werden dringend mehrere 
Personen gesucht, die tagsüber Zeit ha-
ben den Rasen zu pflegen. 
Es freut uns sehr, dass sich auch ein paar 
Fußballer an der Rasenpflege beteili-
gen. Nur so wird einem auch bewusst, 
was alles funktionieren muss, um einen 
reibungslosen Spielbetrieb zu gewähr-

leisten. Dazu gehört auch die Pflege der 
Grünanlagen und die Instandhaltung des 
Sportheims bis hin zur Bewirtung wäh-
rend den Spielen. Daher sind sehr viele 
ehrenamtliche Helfer nötig. Je mehr Hel-
fer am Start sind umso mehr Spaß macht 
es auch. 

Lauritz und ...                                                                 Moritz als Greenkeeper

Rosenhecken hinterlassen Spuren Roland mit Spass dabei

Sportheimgärtnerinnen Kerstin und Moni

Wir suchen einen Platzwart für unsere Sportanlage
Ab sofort

benötigen wir einen Nachfolger der sich um unsere Sportanlage auf Neubuch kümmert. Hans Könnecke 
kann altersbedingt der Aufgabe nicht mehr nachkommen, die er über sehr viele Jahre mit ganz viel En-
gagement und großem Verantwortungsbewusstsein wahrgenommen hat. Die Plätze werden jährlich durch 
eine Firma gedüngt, gegen Unkraut gespritzt und alle 2-3 Jahre vertikutiert. Je nach Wetterlage ist der 
erste Rasenschnitt im April fällig. Die Willy-Werner-Sportanlage ist in einem sehr guten Zustand und die-
sen wollen wir beibehalten. Natürlich bezahlen wir für die Pflege der Sportanlage eine Aufwandsentschä-
digung. Wir würden uns sehr freuen, wenn sich jemand oder auch gerne mehrere Personen dieser Aufgabe 
annehmen.
Aufgaben: Hauptplatz, Nebenplatz und Außenanlage mähen
  Hauptplatz in der Trockenzeit bewässern 
  Maulwurfhügel entfernen
  Rasenreparaturen 
  Platz evtl. auch walzen
Weitere Informationen können gerne bei der Vereinsführung erfragt werden. 
Martin Gloz, Vorstand Allgemeine Koordination
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Seniorentreff  Marion Rau

Corona bestimmt gerade unser aller Le-
ben, aber irgendwann musste es ja mal 
weitergehen. Somit hatte das Team und 
die TSV Senioren beschlossen, ein Treffen 
stattfinden zu lassen. Am Freitag 5. No-
vember, mit Voranmeldungen und allen 
notwendigen Schutzmaßnahmen, war es 
dann soweit. Wir gingen in die Bloßen-
berghalle und hatten somit den nötigen 
Abstand und außerdem gab´s für alle 
zusätzlich noch einen Corona-Test, den 
Jörg Betz durchführte – danke dafür. 
Alle haben freiwillig mitgemacht und 
alle waren negativ.

So konnte der bunte herbstliche Nach-
mittag positiv mit einem Begrüßungs-
getränk, einem Cidre, und einem Herbst-
gedicht für unsere Gäste starten. In den 
Gesichtern gab es ein Strahlen und eine 
Erleichterung, dass wenigstens etwas 
Normalität in den Alltag einzieht. Nach 
langer Pause freuten wir uns alle, einan-
der wieder zu sehen.
Bei Kaffee und leckerem Kuchen gab es 
sich viel zu erzählen. Keine Verschnauf-
pause. Nicht mal für ein Liedle wie sonst 
üblich war Zeit. Es wurde gelacht und 
getratscht. Die Halle war sehr schön de-
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koriert und es war sehr gemütlich. Am 
Abend bei Vesper, Bier oder Wasser wur-
de bei Kerzenlicht sogar noch geschnap-
selt und alle gingen mit einem Grinsen 
im Gesicht und Bauchweh vom Lachen 
nach Hause.
Wir freuen uns auf das nächste Jahr und 
hoffen, wie gewohnt die Treffen durch-
führen zu können. Es können gerne wei-
tere Interessenten dazu stoßen, wir wür-
den uns sehr auf neue, aber auch schon 
bekannte Gesichter freuen - hoffentlich 
ohne Corona. In diesem Sinne wünschen 
wir Euch allen eine schöne Zeit. Bleibt 
gesund und haltet euch fit. Wir erwarten 
Euch im Neuen Jahr.
Euer OrgaTeam Marion, Ute und Geli

Jörg Betz beim Corona-Test

.... mit KäseplatteEin reich gedeckter Tisch

Herbstliche Dekoration

Inge und Heinz Kroll Zum Schluss noch ein Schnäpschen
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Breitensport 

Ein aufrichtiges Dankeschön

Herzlichen Dank für eure Spenden
Ein herzliches Dankeschön an all jene, 
die Ihre Guthaben aus den Kursbeiträgen 
gespendet haben!
Im letzten Jahr mussten aufgrund des 
Lockdowns einige Fitnesskurse abgebro-
chen werden. Die bereits bezahlten Kurs-
beiträge konnten mit neu gebuchten 
Kursen verrechnet werden oder wurden 
zurückerstattet. Ein Großteil der Teil-
nehmer verzichtete jedoch auf die Ver-
rechnung/Erstattung und spendete die 
Beiträge.
Für diese vielen Spenden bedanken wir 
uns sehr. Wir hoffen, dass die derzeitigen 
und künftigen Fitnessangebote weiter-
hin stattfinden können und freuen uns 
jede Woche aus Neue über die vielen 
Teilnehmer.
Simone Dötsch
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AH-Wanderwochenende in Gaschurn  Roland Vöhringer

Breitensport – AH

An einem Walkingabend in den Som-
merferien mit Kulturziel Sternberg wur-
de am Lagerfeuer kurzerhand beschlos-
sen, dass wir dieses Jahr das Wanderwo-
chenende verlängern. Der Gedanke war, 
wenn wir schon nicht gemeinsam zum 
Skifahren nach Gaschurn dürfen, gehen 
wir eben länger zum Wandern – eben 
nach Gaschurn. 

Gesagt, getan. Anfang Oktober starte-
ten wir Freitagabends mit dem Tommy-
Sportshop-Sprinter Richtung Gaschurn, 
zum Haus im Winkel. Kaum angekom-
men wurde auch schon mit der Abend-
essenszubereitung begonnen. Ralf und 
Frank entwickelten sich an diesem 
Abend zu Chefköchen. Der anschließen-
de Skat- bzw. Musikabend ging bis spät 

in die Nacht.
Am Samstagmorgen begrüßten wir bei 
herrlichen Wetter die Spätanreisenden 
und machten uns auf den Weg zum 
Panoramawanderweg Gantakopf. Hoch 
ging´s mit der Versettlabahn zur Nova 
Stoba. Von dort wanderten wir auf dem 
Grat entlang zum Gantakopf. An der 
schönen Aussicht konnten wir uns kaum 

Begrüßung der am Samstag Anreisenden Essensvorbereitung
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Breitensport – AH 

Das Essen genießen

satt sehen. Nun ging es 500 Höhenmeter 
abwärts zum Brunellawirt. Auf der neu 
umgestalteten Terrasse genossen wir 
nach den Bergabstrapazen eine längere 
Brotzeit. Gestärkt ging es mit dem Ses-
sellift runter nach Gortipol und weiter 

Chefköche Ralf und Frank

den Bach entlang zurück nach Gaschurn. 
Ein verlängertes Tageswanderungsab-
schlussbier bei Siggi im Dorfkaffee run-
dete den Tag ab.
Nach wiederholter, mehrmaliger Planän-
derung starteten wir am Sonntagmor-

gen über den Märchenweg 250 m hoch 
zur Lammhütte. Die letzten Stunden 
dieses herrlich gelungenen Wanderwo-
chenendes konnten wir dort bei Kaiser-
wetter ausklingen lassen, bevor wir den 
Sprinter zur Rückfahrt bestiegen.

Blick vom Gantakopf Blick vom Haus im Winkel

Blick von der Lammhütte Blick von der Nova Stoba
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Breitensport – AH

Brunella im Herbst Glashaus Brunella

Gantakopfgipfel Kaiserwetter auf der Lammhütte

Pause Novatal

Zwischendurchbier
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Kulturelles Sportwochenende der Fit-ab-Dreißig 2021  Marc Schneberger

Über 110 Fahrradkilometer mit und ohne 
Motorunterstützung und über 25.000 
Schritte sind die sportliche Bilanz des 
FiaD Wochenendes vom 15. bis 17. 
Oktober.
Die FiaDs (Fit-ab-Dreißig oder Ü30 Män-
ner Sportgruppe des TSV Kleinengstin-
gen) erkunden traditionell im Herbst 
jeden Jahres die nähere oder weitere 
Umgebung. Dieses Jahr fiel die Wahl auf 
Ehingen. Die knapp 27.000 Einwohner 
zählende Stadt an Donau und Schmiech 
kann auf eine mehr als 600-jährige Bier 
Kulturgeschichte zurückblicken und be-
zeichnet sich daher auch selbst als Bier 
Kulturstadt. Die älteste Erwähnung fin-
det man aus dem Jahr 1384 (Quelle: 
ehingen.de). Diese Bier Kulturgeschichte 
kann man im wahrsten Sinne des Wortes 
schmecken.
Bei bestem Herbstwetter trat das 15-köp-
fige Ausflugsteam freitags die Fahrrad-
tour nach Ehingen mit einigen erforder-
lichen Unterwegsstopps an. Unser Guide 
Frank Müllerschön hat den Ablauf topp, 
minutiös und dennoch mit der gewohn-
ten Gelassenheit geplant. So hießen un-
sere Ausflugsziele nicht A-O-K, sondern 
hatten traditionsreich klingende Namen 
wie Schwert, Berg, Schwanen und - ja, 
auch - Adler. Der weithin bekannte und 
ausgezeichnete Bier Wanderweg durch 
die Ehinger Altstadt und durch das Do-
nautal war wunderbar zu bewandern, 
aber sehr trocken. Der offenherzigen Art 
der AnwohnerInnen ist es zu verdanken, 
dass wir diesen in schöner Erinnerung 
behalten.
Letzten Endes ist es wie immer die Ge-
meinschaft, die solche Ausflüge trägt. 
Wir haben aufeinander aufgepasst und 
uns benommen. Ein rundum gelungenes 
Wochenende mit kulinarischen High-

lights. Wie immer gilt zu sagen: was in 
Ehingen passiert ist, bleibt in Ehingen.
Unser diesjähriges Ausflugsteam: Bern-
hard, Frank H., Frank M., Heinrich, Hel-

mut, Jürgen, Marc, Martin, Peter, Rolf C., 
Rolf S., Thomas, Timo, Ulrich und Wolf-
gang.

Unterwegs Sonne tanken ... und Nahrung aufnehmen

Letzte Pause unweit vom Ziel ... und nochmal stärken
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Vorplatz unsrer Herberge Sammeln zum Abmarsch zum ersten historischen Highlight

Schwert Brauerei seit über 340 Jahren unabhängig Abends im Adler beim Kartenspiel

Weißwurstfrühstück im Adler Spontanverpflegung auf der Wanderung

Breitensport
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Weitere Spontanverpflegung am Bauwagen Bergbrauerei

Schon wieder auf der Rückfahrt im morgentlichen Nebel ... und bei bestem Wetter nachmittags

Breitensport
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Breitensport – Tischtennis

Herbstwanderung der Tischtennisgruppe  Roland Hummel

Nach einem Jahr Coronapause wurde 
heuer wieder gewandert. Das Motto 
lautete: Hoch, höher, Hochfleck. Wir ge-
hen hoch hinauf. So traf man sich am 
Samstag, den 30. Oktober um 12 Uhr am 
Parkplatz Roßstelle in Großengstingen 
(735 m NN). Durch den toll gefärbten 
Herbstwald ging es entlang des Haidla-
gerwegs. Die Jakobslinde wurde passiert 
und ab der Weegmannshütte ging es 
dann merklich bergauf. Unser Naturken-
ner Artur verschaffte den Teilnehmern 
jedoch ab und zu eine kleine Pause durch 
seine fachkundigen Erklärungen.
Nach gut einer Stunde war man auf dem 
Hochfleckgipfel angelangt. Mit 872 m 
NN ist dieser Sonnenbühler Berg nach 
dem Bolberg (880 m) und dem Römer-

stein (874 m) immerhin der dritthöchste 
Berg des Kreises Reutlingen. Mit Biancas 
eigenen diversen Likören wurde auf die-
sen Tageshöhepunkt angestoßen. Beim 
Abstieg vom Hochfleck zur Seitzhütte 
holten uns die ersten Regenwolken ein, 
was aber der guten Stimmung keinen 
Abbruch tat. Wir hatten ja die Seitzhüt-
te für diesen Tag gemietet und konnten 
im Trockenen den weiteren Tagesverlauf 
gestalten.
Zunächst gab es ein ausgedehntes Grill-
fest, danach wurde die erste Seitzhüt-
ten-Boulemeisterschaft ausgespielt. 
Der Regen hatte längst aufgehört, als 
schließlich unser Artur sich als Tagessie-
ger herausstellte. Man begab sich wieder 
in die Hütte, um dort Kaffee zu trinken 

und Kuchen zu essen. In geselliger Run-
de wurde der letzte Tag der Sommerzeit 
noch ausgiebig genossen. Danach er-
folgte der kurze Marsch zum Ausgangs-
punkt.
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Tischtennismeisterschaft in Sonnenbühl  Roland Hummel 

Am 1. November (Allerheiligen) fanden 
in Sonnenbühl wieder die dortigen Ver-
einsmeisterschaften im Tischtennis statt. 
Neben den Aktiven gibt es auch ein 
Hobbyklassenturnier. Wir waren nach ei-
nem Jahr Corona-Pause wie seit einigen 
Jahren davor als „Gastspieler“ in dieser 
Spielklasse herzlich willkommen. Heuer 
traten wir mit vier Spielern an: Bianca 
und Achim Voit, Joachim Lappe und Ro-
land Hummel.
Insgesamt waren 10 Teilnehmer am 
Start. Zunächst wurden die Doppelmei-

ster gesucht. Da fünf Doppel teilnahmen, 
spielte jeder gegen jeden. Im allerletzten 
Spiel standen sich unsere bis dahin un-
geschlagenen Paare Joachim Lappe/ Bi-
anca Voit und Achim Voit/ Roland Hum-
mel gegenüber. Mit einem 3:1 Sieg wur-
den Joachim + Bianca die Doppelmeister 
2021. Nach den Gruppenspielen im Ein-
zel konnten sich unsere vier Spieler für 
das Halbfinale qualifizieren. Hier kam es 
zum Familienduell zwischen Bianca und 
Achim, das die Mutter mit 3:0 für sich 
entscheiden konnte. Im anderen Halbfi-

nale musste sich Joachim mit 3:0 gegen 
Roland geschlagen geben. Im Spiel um 
Platz 3 schlug Joachim dann Achim mit 
3:0. Das Finale gewann Roland mit 3:0 
gegen Bianca und konnte somit seinen 
2019 errungenen Titel verteidigen. 
Zahlreiche Zuschauer applaudierten un-
seren Spielern bei den Finalspielen. So-
gar das Aktiventurnier ruhte während 
dieser Zeit, so dass auch die Sonnenbüh-
ler „Profi“-Spieler dem Geschehen bei-
wohnten. Glückwunsch unseren Spielern 
für ihre tolle Erfolge.

Und die waren dabei

Siegerehrung

Urkunden und der Pokal
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Unsere Senioren gehören noch lange nicht zum alten Eisen  Ulrich Kaufmann

Seit März 2020 leitet Sabine Bauer vom 
Sportkreis Reutlingen nun schon unsere 
Seniorengymnastikgruppe beim TSV. Mit 
ihren Qualifikationen zur Präventions- 
und Gesundheitssportlehrerin sowie 
ihrer Weiterbildung zur Seniorensport-
lehrerin gestaltet sie die Übungsstunden 
bedarfsgerecht und abwechslungsreich. 
Neben dem generellen Erhalt der Mo-
bilität stehen die spezifischen Bereiche 
Beweglichkeit, Kraft sowie Koordina-
tion gleichermaßen bei ihr im Fokus. 
Aufgrund der Corona Pandemie kam es 
während der beiden Lockdowns zu un-
freiwillig langen Pausen sowie großen 
Unsicherheiten im Hinblick auf die ei-

gene Gesundheit. Umso erfreulicher ist 
es, dass auch nach dieser schwierigen 
Zeit sämtliche Damen in alter Frische 
und hochmotiviert wieder jeden Montag 
von 13.00 – 13.45 Uhr an der Gymnas-
tikstunde in der Bloßenberghalle teil-
nehmen. Darüber hinaus kamen in den 
letzten Wochen vermehrt Anfragen von 
potentiellen neuen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, was für das erfolgreiche 
Gymnastikangebot spricht. Neben den 
Bewegungsangeboten steht allzeit der 
Spaß in der Gruppe mit an erster Stelle, 
was vermutlich auch das Geheimrezept 
für unsere fitte Seniorengymnastikgrup-
pe aus Kleinengstingen ist. Übungsleiterin Sabine Bauer

Ella Gekeler, die älteste Teilnehmerin

Alle machen konzentriert mit
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Breitensport

Balance halten Hoch die Hände

Sabine erklärt jede Übung ganz genau
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Breitensport

Seniorenschwimmen  Heinz Stolz

Nach der Corona bedingten Pause hat 
Eberhard Stooß während der Sommer-
ferien wieder Wasser ins Kleinengstinger 
Hallenbad eingelassen und nachdem alle 
Werte für die Wasserqualität überprüft 
waren, durften wir ab Ende Septem-
ber wieder Montag morgens ins wohl-
temperierte Nass. Das einzige, was sich 
geändert hat, ist die Zeit. Wir sind jetzt 
von 10.20 – 12.00 Uhr im Bad. Selbstver-
ständlich gelten auch für uns die aktuel-
len Coronaregeln.
Es ist schön, wieder seine Bahnen zie-
hen zu dürfen und sich gelegentlich am 

Rand zu unterhalten. Dabei erfährt man 
auch wie der FC Engstingen am Vortag 
gespielt hat und was man hätte besser 
machen können. Natürlich ist die Orts-
politik auch oft ein Thema.
Geht dann aber der Zeiger auf 11.00 Uhr 
ist Schluss mit lustig. Bernhard Geor-
ge, in seiner Soldatenzeit auch Einzel-
kämpfer und im Zivilleben ausgebildeter 
Übungsleiter, ruft zur Wassergymnastik 
und verteilt entsprechende Übungsu-
tensilien. Er lässt uns spüren, dass Wasser 
bei entsprechenden Übungen enormen 
Widerstand bieten kann. Auch merken 

wir, dass es mit unserem Gleichgewicht 
oft nicht sehr weit her ist und deshalb 
üben wir das. Neulich hatte Bernhard die 
Idee, zwei Längen Schwimmen und dann 
10 Liegestütze, und das mehrmals. Nicht 
alle haben das ausprobiert, muss ja auch 
nicht sein. Nach 20 Minuten ist Schluss 
und im Ernst, die abwechslungsreiche 
Gymnastik tut richtig gut.
Ab und zu schauen Grundschüler in ihrer 
Pause durchs Fenster und grinsen oder 
winken. Was die wohl denken, wenn sie 
die alten Knaben im Wasser planschen 
sehen?

John zieht seine Bahnen Martin und Jürgen bei einem Schwätzle Wassergymnastik - Wasser verdrängen mit Brett

Jürgen entspannt Wassergymnastik - Armdrehen kann auch anstrengen

Wassergymnastik relaxed mit Brett unterm Po Heinz bei der Liegestützübung
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Fußball – FC

Saison 2021/22 der 1. und 2. Mannschaft  Markus Vöhringer

Nachdem die Saison 2020/21 aufgrund 
der Coronapandemie abgebrochen wer-
den musste, starteten wir Ende Mai 
wieder voller Euphorie in das erste Trai-
ning der Saison 2021/22. Diese Euphorie 
wurde aber schnell getrübt, als bekannt 
wurde, dass Laurent Kroner (Spielertrai-
ner bei der TuS Honau), Jerome Schnitzer 
(TSV Holzelfingen), Nico Bross (TSV Mä-
gerkingen) und Mike Kemmler (SV Cro-
atia Reutlingen) den Verein verlassen. 
Einige Spieler mussten leider auch aus 
beruflichen Gründen für die neue Sai-
son absagen. Trotz der vielen Abgänge 
waren wir in der Lage, zwei Mannschaf-
ten zu melden, auch weil Luca Reihling, 
Samuel Sladetschek und Tobias Höh aus 
der eigenen A-Jugend herauskamen.
Nach einer guten Vorbereitung, bei der 
sich einige nach der langen fußballfreien 
Zeit erst einmal wieder an den Ball ge-
wöhnen mussten, stand Anfang August 
das erste Rundenspiel der ersten Mann-
schaft an. Gegen die Gäste aus Hirschau 
musste man sich mit 0:1 geschlagen 
geben und auch die beiden folgenden 
Spiele wurden verloren. Im vierten Spiel 
konnte dann der erste wichtige Punkt 
erkämpft werden, gegen die SGM Det-
tingen/Glems. Die folgenden Spiele wa-
ren immer wieder ein auf und ab und so 

befinden wir uns nach 16 Spielen knapp 
über dem Relegationsplatz.
Unsere zweite Mannschaft startete eine 
Woche später als die erste Mannschaft, 
gegen den TSV Genkingen, und auch 
dieses Auftaktspiel wurde verloren. Im 
zweiten Spiel der Saison konnte man 
aber bereits den ersten Dreier einfah-
ren, im Heimspiel gegen den TSV Stein-
hilben. Aufgrund einiger Verletzungen 
musste unsere Zweite oft mit wenigen 
Auswechselspielern auskommen und 
deshalb einige Niederlagen am Stück 
hinnehmen. So finden wir uns nach 14 
Spielen auf dem letzten Tabellenplatz.
Auch im Pokalwettbewerb konnten wir 
leider nicht an die letztjährlichen Erfolge 
anknüpfen, und mussten uns in der drit-
ten Runde, dem SV Würtingen im Elfme-
terschießen geschlagen geben.

Trotz der durchwachsenen Starts beider 
Mannschaften und dem Aus im Pokal, ist 
die Stimmung im Team nach wie vor gut 
und die Spieler haben Spaß am Kicken. 
Wir hoffen, dass wir unsere Leistungen 
deutlich steigern können und kämpfen 
mit beiden Mannschaften weiterhin um 
den Klassenerhalt.
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Fußball – FC

A–Junioren kamen gut in die Saison  Mike Bez

Mit einem 24-Mann-Kader mit Spielern aus Hohenstein, Eng-
stingen, Holzelfingen und Unterhausen startete man mit dem 
Trainerteam Mike Bez, Julian Blickle und Sven Treß nach der 
halbjährigen Corona-Pause im Juli in die Vorbereitung für die 
neue Saison. Die Trainingsbeteiligung war von Anfang an sehr 
hoch, im Durchschnitt kamen immer zwischen 18 und 20 Mann 
ins Training. Wir bestritten drei Vorbereitungsspiele zum Teil 
gegen höherklassige Gegner, die aber leider alle verloren wur-
den. Trotzdem starteten wir gut vorbereitet in die neue Saison. 
Gespielt wird in der Vorrunde wieder in der Quali-Bezirksstaf-
fel. Wir trainieren in Oberstetten und Ödenwaldstetten und 
die Heimspiele finden in der Vorrunde in Ödenwaldstetten und 
in der Rückrunde in Oberstetten statt. Der Saisonstart gelang 
relativ gut mit sechs Punkten aus den ersten vier Spielen, wo-
bei hier noch Luft 
nach oben ist. Aber 
wir sind überzeugt 
wenn die Einstellung 
und Trainingsbeteili-
gung weiter so gut 
bleiben, dass noch 
einige Siege in den 
nächsten Spielen 
dazu kommen.
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Fußball – FC

E-Junioren - Endlich wieder Rundenspiele  Alex Glück

Am Ende der Sommerferien starteten 
wir mit der Vorbereitung auf die Saison. 
Aufgrund der langen Pausen wegen Co-
rona ging es vorrangig darum, die Kinder 
wieder für den Fußball zu motivieren 
und zurück auf den Platz zu bekom-
men. Mit den Neuzugängen von den F-
Junioren-Mannschaften aus Engstingen 
und Hohenstein sind wir ca. 25 Spiele-
rinnen und Spieler. Somit konnten wir 
zwei Mannschaften für die Quali-Runde 
melden.
Da die Staffelrunden im Frühjahr und 
die komplette Hallensaison wegen Co-
rona abgesagt wurden, konnten die bis-
herigen E-Juniorenspieler in diesem Jahr 
noch kein einziges Wettbewerbsspiel 
bestreiten. Darum war die Freude riesig, 
als endlich wieder Spielbetrieb angesagt 
war. Nach den ersten Trainingswochen 
startete Ende September die Quali-
Runde. Die Kinder mussten sich nach der 
langen Pause erst an das größere Spiel-
feld mit sieben Spielern und die Spiel-
dauer von 2 x 25 Minuten gewöhnen. 
Man sieht jede Woche deutliche Fort-
schritte und die Kids haben sich mittler-
weile gut eingespielt. In den ersten vier 
Spieltagen steigerten wir uns von Spiel 

zu Spiel. In spannenden und torreichen 
Partien konnten wir uns mit den Mann-
schaften aus Lichtenstein, Sonnenbühl, 
Reutlingen, Pfullingen, Gomadingen 
und Steinhilben 
messen.
Das Training fin-
det immer Diens-
tag und Donners-
tag von 17:30 Uhr 
bis 19 Uhr auf 
dem Sportplatz in 
Oberstetten statt. 
Hoffen wir, dass 
es die Corona-
Lage weiterhin er-
laubt die Spielta-
ge durchzuführen 

und wir vielleicht auch in die Hallensai-
son gehen können.
Euer Trainerteam
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Sportangebote

VOLLEYBALL

Was? Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Jugendvolleyball  FBH  Mi 18.30 - 20.15 Uhr ab 15 Jahre Ulrich Schmid  (3301)
 	FBH  Mi 19.00 - 20.15 Uhr

1. Mannschaft + AH  FBH  Mi 20.00 - 22.00 Uhr  ab 18 Jahre Ivo Kaps  (694838)
         Bernd Waidmann (0160/91145675)

BREITENSPORT

Was?  Ort  Zeit    Alter  TrainerIn  (07129/...)

Fit am Vormittag  BBH  Mo 09.00 - 10.00 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Fitness  BBH  Mo 19.00 - 20.00 Uhr Frauen j. Alters Vanessa Schenk  (0162 9046249)

Fitness  BBH  Do 19.45 - 20.45 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Fitness  STH KE  Mi 18.30 - 19.30 Uhr Frauen j. Alters Sarah Schenk (0176 47334922) 

Step-Aerobic  BBH  Do 18.30 - 19.30 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster (3707)
          Vanessa Schenk (0162 9046249)

PowerFit mit Kind  BBH  Do 09.30 - 10.30 Uhr Frauen j. Alters Kristina Gotthardt (017647334922)

Fitness für Männer  BBH  Di 20.00 Uhr  Männer ab 30 Helmut Armbruster  (3707)
          Rolf Neuscheler  (930621)

Montagsfrauen Ü30  HaidSP  Mo 19.30 - 21.00 Uhr Frauen ab 30 Ellen Heinzelmann (930899)
 	FBH

Jedermänner  GS KE  Do 18.00 - 19.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)

Seniorengymnastik  BBH  Mo 13.00 - 13.50 Uhr ab 60 Jahre Sabine Bauer (0176 40333747)

Seniorenschwimmen  GS KE  Mo 10.20 - 12.00  Uhr jedermann/frau Ulrich Kaufmann (3869)

Aquajogging  GS KE  Do 16.00 - 17.30  Uhr jedermann/frau Bernhard George (7222)

Jedermänner Hohenstein  HSH  Mo 20.00 - 21.30  Uhr jedermann Klaus Vöhringer  (3988)

Lauftreff  WSP GE  So   9.00 Uhr  jedermann/frau Manfred Holder  (932609)

Walking / Nordic Walking   Rossstelle GE Di 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (7222)
  Schlosspl.GE Do 08.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
  Schlosspl.GE Sa 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
  Schlosspl.GE Sa 14.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George 

Tischtennis  STH GE  Mo 20.00 - 22.00 Uhr   Helmut Bayer (932434)
    Fr 20.00 - 22.00 Uhr

Jugendtischtennis  STH GE  Fr 18.30 - 20.00 Uhr   Helmut Bayer

AH-Fußball  SP GE  Do 19.30  Uhr  jedermann Roland Vöhringer (7044)
AH-Walking-Gruppe  bei RoVö  Mi 20.00 Uhr  jedermann Roland Vöhringer

Kundalini Yoga  GS KE  Mi 19.30 - 20.45 Uhr jedermann/frau Dietrich Erbe (07385/965074)

Ski

Was?  Ort  Zeit     Alter TrainerIn  (07129/...)

Bikertreff  Gemeindehaus Di 19.00 Uhr jedermann/frau Michael Heinzelmann (930899)

Skigymnastik  BBH  Di 19.00 - 20.00  Uhr jedermann/frau Sarah Schenk (0176 47334922)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen,  = Sommer,  = Winter
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LEICHTATHLETIK

Sportangebote

FUßBALL

Was?  Ort  Zeit   Alter    TrainerIn  (07129/...)

Bambini  SP GE  Mi 17.30 - 18.30 Uhr Jhg. 2015   Steffen Helt (0163-4006364)
  FBH  Do 17.30 - 18.30 Uhr und jünger   Christian Röcker (0173-7250667)
            Uli Nagel (0157-88048803)
F-Junioren  SP GE  Mi 17.30 - 18.30 Uhr Jhg. 2013/14   Michael Lutz (0175 7243436)
  FBH  Do 17.30 - 18.30 Uhr     Hannes Alber

E-Junioren  SP Oberstetten Di/Do 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2011/12   Frank Heinze
  Hohensteinhalle        Viktor Bratzel (0176 11911816)
  Haidhalle  Do 17.30 - 19.30 Uhr     Mohammad AL Fares

D-Junioren  SP Oberstetten Di+Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2009/10  Tobias Heinzelmann (0172 7704586)
  Haidhalle 	        Carsten Küster, Emma Stefanidis,
  Hohensteinhalle        Adrian Lasar, Michael Damasch     

C-Junioren  SP KE  Di+Fr 17.45 - 19.15 Uhr Jhg. 2007/08  Leon Knupfer, Marvin Steiner,
  FBH         Janik Raach, Bennet Werz,
            Luca Mayer

B-Junioren  SP GE  Mo+Do 18.30 - 20.00 Uhr Jhg.  2005/06  Philipp Stangl (01573 6622732)
  Hohensteinhalle          (930583) 

A-Junioren  SP Ödenwaldst. Di+Do 19.30 - 21.00 Uhr Jhg. 2003/04   Mike Bez (0176-25365389)
  Hohensteinhalle 

1. / 2. Mannschaft  SP GE	 	 Di+Fr  19.30 - 21.30 Uhr ab 18 Jahre   Thorsten Fock
             Stefan Baisch 

FC-AH  SP GE Mai-Okt. Do 19.30 - 21.00 Uhr ab 30 Jahre   Harald Keppler (0173-4686744)

C/B-Juniorinnen  SP Gomadingen Di+Do 18.30 - 20.00 Uhr Jhg. 2003   Annika Lutz (0157-78850947)
  Hohensteinhalle Mo 19.00 - 20.30 Uhr und jünger   Jens Holder (0170-9936239)
            Gerd Wezel (0172-8082541)

Frauen  SP KE  Mi 19.30 - 21.00 Uhr ab 2001   Joachim Lorch (0152-09413777)
  SP GE  Fr 19.30 - 21.00 Uhr     Sven Bonow 

Was?  Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen  BBH  Do 16.00 - 17.00 Uhr 1.5-3 Jahre Sonja Müller, (0179 5355779)
         Nicole Gutbrodt 

Kinderturnen  BBH  Di 16.00 - 17.00 Uhr 3-5 Jahre Irene Kiefer, (0157 75849708)
für Kindergartenkinder         Simone Rausch, Ann-Kathrin
         Grimm, 

Kinderleichtathletik und  BBH  Mo 16.30 - 17.30 Uhr 5-6 Jahre Stefanie Bosch, (01522 7703963)
Turnen für Vorschulkinder         Tanja Röcker, Carina Knapp,
         Katharina Marquardt

Kinderleichtathletik  GSH KE  Di 15.45 - 16.45 Uhr 1.+2. Klasse Katrin Helt  (691779, 930972)
Klasse 1 und 2         Bettina Geist, Anka Weckerle

Kinderleichtathletik  HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr  ab 3. Klasse Annette Taube (3289)
ab 3. Klasse   STH GE       Sigrid Heinzelmann

Jugendleichtathletik (U12) 	HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr ab 5. Klasse Nele Halder (01573 4828898)
ab Klasse 5  FBH     U12  Lena Winkler

Jugendleichtathletik    HaidSP  Mo 18.30 - 20.00 Uhr Jhg. 2007 Jan Weckerle (0162 6054903) 
(ab U14)   FBH     U14 und älter 
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Aktive Frauen in der SG Engstingen/Sonnenbühl  Nele Halder

Fußball – FC

Die Saison 2019/2020 wurde damals 
aufgrund der Coronapandemie vorzeitig 
beendet. Da unsere Frauenmannschaft 
bei Abbruch der Saison ungeschlagen 
Erster der Tabelle war, standen wir als 
Meister fest. Der Meisterwimpel wurde 
uns Mitte August 2020 auf der Willy-
Werner-Sportanlage anlässlich eines 
Testspiels vom zuständigen Staffelleiter 
übergeben. Anschließend feierten wir 
dieser Erfolg gebührend (wir berichteten 
bereits darüber). Die sportlichen Damen 
um das Trainerteam Joachim Lorch, Da-
niel Dötsch und Sven Bonow stiegen so-
mit in die Regionenliga auf.
Im Herbst 2020 stellte sich unsere Frau-
enmannschaft der höheren Liga, in der 
schwierige Spiele, verletzungsbeding-
te Ausfälle und die ungewohnte Spiel-
schnelligkeit in der höheren Klasse er-
hoffte Erfolge vermissen ließen. Bereits 
im November wurde, der Pandemie 
geschuldet, auch diese Saison abgebro-
chen.
Im Jahr 2021 entschied sich die Mann-
schaft zu einem Neustart wieder in der 
Bezirksliga. Durch den Zusammenschluss 
zur Spielgemeinschaft SG Engstingen/
Sonnenbühl gelang es den Kader zu 
halten und damit den Erhalt der Mann-
schaft zu sichern. Das erste Saisonspiel 
im August 2021 gewannen wir gleich 
mit 6:3 gegen Lustnau. Auch gegen 
Eningen wurde ein Sieg (3:1) eingefah-
ren. Nach einem Unentschieden gegen 
Weiler (2:2) folgte gegen Dettingen/
Erms beim 2:1 erneut ein Sieg. Die drei 
darauffolgenden Spiele konnten leider 
nicht mehr gewonnen werden, was am 
Ende der Vorrunde Tabellenplatz 5 be-
deutete. Ende November 2021 begann 
bereits die Rückrunde.
Durch nicht-sportliche Aktivitäten wie 
Ausflüge, gemeinsame Einkehr bei Pizza 
Toni, Treff zur Unterstützung der aktiven 
Herren bei Rundenspielen oder auch ein 
lustiges Kabinenfest, wuchs die Mädels-
Mannschaft zusammen. Die Mannschaft 
bleibt weiterhin motiviert und freut sich 
auf Unterstützung durch zahlreiche Zu-
schauer bei ihren Spielen in der Bezirks-
liga.

Frauenmannschaft Spielgemeinschaft SG Engstingen/Sonnenbühl

SG-Frauen im Angriff

Beim Torjubel



26



27

Kooperation TSV – SAV

Bänkleswanderung Teil 3 im September 2021 Ulrich Kaufmann

Die dritte Etappe unserer Bänkleswan-
derung, die am 8. September stattfand, 
mussten wir ohne unseren bewährten 
Wanderführer Ulrich Stolz, der krank-
heitsbedingt ausfiel, durchführen.
Pünktlich um 14 Uhr starteten zehn 
Männer und fünf Frauen bei herrlichem 
Wetter an der Grundschule Kleinengs-
tingen und wanderten Richtung Kohltal. 
Von dort ging es dann auf dem HW 5 auf 
den Hau. Oben angekommen machten 
wir unseren ersten Halt. Von der neu-
en, sehr schönen Sitzgruppe, die vom 
Schwäbischen Albverein hier aufgestellt 
worden ist, waren alle begeistert. Vom 
Hau aus führte unser Weg dann durch 
den Wald Richtung Weinberg über den 
Heckenplatz bis auf den Aschwang. Dort 
war das Bildstöckle, das vom Kleinengs-
tinger Walter Tröster einst erstellt wur-
de, unser Ziel. Dieses Bildstöckle erinnert 
an den Tod von Johannes Jakob Spohn, 
der an dieser Stelle am 22. Juni 1876 
vom Blitz erschlagen wurde.
Vom Bildstöckle ging es dann weiter 
auf Neubuch, vorbei an unserer Willy-

Werner-Sportanlage über den „Wasser-
weg“ zurück Richtung Engstingen. Am 
Schluss unserer Bänkleswanderung be-
wunderten wir dann unter Kalkofen eine 
neue, sehenswert Massivholzbank aus 
Eichenholz. Dieses „Kunstwerk“ wurde 
von unserem Wanderkollegen Paul Buck 

entworfen, angefertigt und aufgestellt. 
Herzlichen Dank lieber Paul! Ausklingen 
ließen wir unsere Bänkleswanderung 
(Wanderstrecke 9,5 km) dann auf den 
Bänken der Gartenwirtschaft der Pizze-
ria Falcone.

Auf Pauls Bänkle lässt sich´s gut sitzen

Auf dem HW 5 zum Hau Auf dem Wasserweg Richtung Kalkofen
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Kooperation TSV – SAV

Beim Bildstöckle

Halt auf dem Hau

Bald wieder zuhause

Ein guter Schluss ziert alles
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Seniorenwanderung Oktober 2021  Ulrich Stolz

Kooperation TSV – SAV

Bei der Seniorenwanderung im Oktober 
stand eine Besichtigung mit Führung 
auf dem Programm.
Diese Wanderung hatte großes Interesse 
geweckt, so dass zahlreiche Wanderer an 
der Führung teilnahmen. Mit Fahrge-
meinschaften fuhren die Teilnehmer zur 
ehemaligen Eberhard-Finkh-Kaserne. 
Die anschließende Wanderung führte 
durchs ehemalige Kasernengelände bis 
zum damaligen Atomwaffenlager „Lager 
Golf“.
Sehr anschaulich und mit Bildern von 
den ursprünglichen Gegebenheiten er-
klärte unser Wanderfreund und ehe-
maliger Lagerkommandant Günter Po-
lanz die damalige Situation. Wobei die 

Zuhörer sehr angespannt lauschten. Die 
unzähligen Fragen, die gestellt wurden, 
konnte Günter aus eigener Erfahrung 
beantworten.
Nach dem einsetzenden kurzen Regen-
schauer führte der Weg wieder zurück 

durch die ehemalige Kaserne und heu-
tiges Industriegelände, welches vorwie-
gend gewerblich genutzt wird. Die Wan-
derstrecke war ca. 5,0 Km. Der Tag fand 
wie gewohnt im Gasthaus Lichtenstein 
seinen Ausklang.

Eine ansehnliche Besucherzahl

Das Instandsetzungsgebäude im Lager

Eingang zum Bunker

Günter bei seinen Ausführungen

Bilder des Militärgeschichtlichen Museums aus 
früheren Zeiten
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Kooperation TSV – SAV

Inzwischen ist alles zugewachsen So sah es früher aus

Das Wachgebäude ist auch in die Jahre gekommenInteressierte Zuhörer
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Seniorenwanderung November 2021  Heinz Stolz

Kooperation TSV – SAV

 Die diesjährige Novemberwanderung 
führte die Engstinger Senioren diesmal 
nach Meidelstetten zum Naturerleb-
nispfad Häulesrain. Der aus Kleinengs-
tingen stammende Meidelstetter Peter 
Schenk, erwartete die Gruppe auf dem 
Parkplatz des Lehrpfads am Ortsausgang 
Richtung Haid. Peter hatte sich bereit 
erklärt, die Führung durch den Rundweg 
zu übernehmen. 
Es erwartete uns ein 3 km langer, in der 
herbstlichen Feuchte nicht immer ganz 
bequemer Rundweg, der die Anstren-
gung jedoch durch interessante Ein-
blicke in eine typische Landschaft der 
Schwäbischen Alb wett machte. Peter 
zeigte uns eine Gesteinsart, die früher 
zum Abbau von Scheuersand genutzt 

wurde, was erst mit Einführung moder-
ner Reinigungsmittel überflüssig wurde. 
Außerdem erfuhren wir, dass die Kalk-
felsen der Alb sich vor Jahrmillionen 
im Jurameer aus Schwämmen, Korallen 
und kalkhaltigen Ablagerungen aus Ton 
und Mergel am Meeresboden bildeten. 
Dadurch entstanden Riffe, die, nach-
dem sich der Meeresboden hob, heute 
als teilweise gewaltige Felsen sichtbar 
sind. Erklärende Hinweisschilder an 
verschiedenen Stationen runden den 
abwechslungsreichen Rundgang durch 
Wachholderheiden, wie sie auf der Alb 
häufig vorkommen, Wiesen, Äcker und 
Wälder ab. 
Bevor wir wieder zu den Fahrzeugen 
zurückkehrten, nahm uns Peter noch 

auf einen Abstecher zur einer bereits im 
Mittelalter abgegangenen Burg der da-
maligen Herren von Meidelstetten mit. 
Obwohl kaum mehr Mauerreste zu se-
hen sind, deutet die exponierte Lage des 
Felsens, sowie Gräben und Mulden auf 
die damalige Burg. Auf dem Weg dort-
hin konnten wir einen tollen Blick auf 
die Alpen genießen und dabei zahlreiche 
Gipfel der schweizerischen und österrei-
chischen Alpen erkennen.
Mit diesen Eindrücken und einem herz-
lichen Dankeschön an Peter kehrten wir 
zu den Fahrzeugen zurück und ließen 
das Ganze wie üblich im Gasthof Lich-
tenstein noch einmal Revue passieren.

Alpengipfel sichbar vom Auchtert

Peter erläutert Besonderheiten der Landschaft Kurzer Halt im ehemaligen Steinbruch. Heute ein romantischer Grillplatz

Treffpunkt am Parkplatz Naturerlebnispfad

Peter Schenk aus Meidelstetten in Erwartung 
unserer Gruppe

Peter zeigt wo früher Scheuersand gewonnen 
wurde Kurzweil durch rustikales Kegelspiel
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P r o f e s s i o n e l l e  &  k r e a t i v e  F o t o g r a a e

Portraits in jedem Alter - Hochzeitsfotograae - Familienfeste 
Erotik - Babybauch - Events - Immobilien 

Po s t s t r.  1 5  -  7 2 8 2 0  S o n n e n b ü h l
Te l e f o n  :  0 7 1 2 8  /  3 8 0  3 4  8 7

M o b i l  :  0 1 6 0  /  9 7 7  1 1  6 0 7

post@fotograae-jill-carstens.de

Geöffnet: Dienstag 9:30-12h und 14:30-18:30h
Freitag 9:30-12h

Neu Neu Neu 

Bildnachweis upklyak by freepik

Neu Neu Neu 

NEU bei uns:

Schreibwaren!

Eltern-Kind-Turnen: Die Allerkleinsten ganz aktiv  Jana Dötsch

Als eines der jüngsten TSV-Mitgliedern 
erzähle ich euch heute vom Eltern-
Kind-Turnen. Jede Woche freue ich mich 
aufs Neue gemeinsam mit Papa zum 
Eltern-Kind-Turnen zu gehen. Wir rich-
ten etwas zu trinken und nehmen Anti-
Rutsch-Socken mit und ziehen natürlich 
auch bequeme Kleidung an. Mehr brau-
chen wir gar nicht. 
In der Halle begrüßen uns Sonja und 
Nici, die Übungsleiterinnen, mit einem 
freundlichen Hallo. Die beiden versprü-
hen immer gute Laune und erleichtern 
uns damit das Ankommen und Mitma-
chen. Pünktlich um 17 Uhr wollen sie 
mit uns starten, wenn alle Kinder mit 

ihrer Mama oder ihrem Papa angekom-
men sind. Zur Begrüßung singen wir ein 
Begrüßungslied und wärmen uns an-
schließend etwas auf. Dazu laufen wir 
mal kreuz und quer durch die Halle oder 
spielen z. B. Fangi oder Faules-Ei. Da wir 
Kinder zwischen 1,5 und 3 Jahre alt sind, 
rennen Mama/Papa mit und unterstüt-
zen uns bei den Spielen oder im Parcour, 
sofern wir Hilfe benötigen. 
Nach dem Aufwärmen geht es dann rich-
tig los: Die Eltern bauen nach Anweisung 
der Übungsleiterinnen verschiedene 
Stationen auf. Wir Kinder warten in der 
Zeit gemeinsam am Rand bis der Auf-
bau abgeschlossen ist. Da sind wir sicher 

und kommen „nicht unter die Räder“ 
während des Aufbaus. Jedoch können 
uns die Übungsleiterinnen trotz ablen-
kender Unterhaltung kaum halten - wir 
freuen uns so sehr, die verschiedenen 
Gerätschaften, die zu tollen Stationen 
aufgebaut werden, zu erobern. Manch-
mal schaue ich mich einfach in der Halle 
um und beobachte die anderen Kinder. 
Die einen folgen geduldig dem Aufbau. 
Manch eines möchte jedoch nicht so 
gerne warten und rennt durch die Halle, 
obwohl wir eigentlich warten sollen. Ich 
entscheide mich mal so, mal so.
Beim Stationendurchlauf kann ich mir 
Bewegungsabläufe abschauen - wenn 

Auf dem Foto könnt ihr uns sehen zusammen mit einem Teil unserer Eltern

Leichathletik
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Leichtathletik

ich Kinder beobachte, fällt mir die Nach-
ahmung manchmal leichter, als wenn 
Papa mir etwas zeigt. Auch steckt die 
Bewegungsfreude der anderen Kin-
der und Eltern an Neues zu probieren. 
Papa ist während der Stunde immer an 
meiner Seite und gibt mir in brenzli-
gen Situationen Halt und Vertrauen. Er 
motiviert mich auch weiter zu machen, 
wenn einmal etwas nicht so klappt. Es 
ist erstaunlich, welche viele verschiede-
nen Stationen für uns kindgerecht aus 
üblichen Turngeräten gezaubert werden. 
Immer wieder Neues, aber auch bekann-
te Übungen werden wiederholt. Ich habe 
bereits gemerkt, dass es mir leichter fällt, 
je öfter ich eine Übung/Bewegung wie-
derhole. 
Zum Ende der Stunde räumen die Eltern 
wieder auf. Meistens dürfen alle Kinder 
auf den Mattenwagen sitzen, wenn die-
ser als letztes in den Geräteraum gefah-
ren wird. Das macht mir und den ande-
ren Kindern sehr viel Freude - eine wahre 
Belohnung. Zu Hause freue ich mich 
dann die gelernten Fähigkeiten vorzu-
führen. Mama staunt nicht schlecht, was 
wir wieder geturnt haben. 
Was ein Glück, dass wir solch eine tolle 
Sportstunde für uns, die Kleinsten beim 
TSV, im Angebot haben. Die große Nach-
frage zeigt den ÜLinnen als Feedback, 
dass ihre Vorbereitung, die eingebrachte 
Zeit und Motivation uns ein Lächeln ins 
Gesicht zaubert und als wertvolles En-
gagement angesehen wird. Ich denke ich 
spreche hier im Namen meiner kleinen 
Vereinskamerad*innen - vielen Dank an 
alle, die solche Angebote für uns mög-
lich machen. 

Hier laufen wir immer im Kreis rum

Aaron und Jonas Halanzy Jana Dötsch und Nora Schenk

Eltern-Kind-Turnen:
Donnerstags 

1. Gruppe 16:00-16:45 Uhr
2. Gruppe 17:00-17:45. Uhr

Übungsleiterinnen
Sonja Müller und Nicole Gutbrod
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Sportabzeichen 2021  Bernhard George

Auch im Coronajahr 2021 wurde beim 
TSV das Deutsche Sportabzeichen ab-
gelegt. Der größte Teil der Leistungen 
wurden am 29. Juli beim Abturnen auf 
der Haid erbracht. Vereinzelt wurden 
noch Leistungen beim Training abge-
nommen und die Radfahrer hatten zwei 
Termine am 16. und 29. Oktober. Am 
29. Oktober waren es Marion Rau, Ellen 
Heinzelmann, Philipp Taube und Anet-
te Taube, die ihre Leistungen mit dem 
Rad erbrachten, 20 km und 200 Meter. 
Das Wetter glänzte mit Sonne, aber die 
Temperatur hielt sich im einstelligen Be-
reich. Trotz der niedrigen Temperaturen 
erfüllten alle ihre Leistungen in Gold. 
Die Gesamtzahl der Teilnehmer, die die 
Leistungen in Bronze, Silber und Gold 
erfüllten, betrug 45 und damit ein neu-
er Rekord seit ich ab 2008 das DSA beim 
TSV bearbeite.

Allgemeines zum Sportabzeichen:
Das Deutsche Sportabzeichen ist eine 
Auszeichnung für erbrachte sportliche 
Betätigung. Man kann sein Sportpro-
gramm individuell aus vier Gruppen aus-
wählen: Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 

Zum Abschluss und Tschüß bis zum nächsten Mal

und Koordination. Je nach erreichter 
Punktzahl werden die Abzeichen in den 
Stufen Bronze, Silber und Gold verlie-
hen. 
Alle weiteren Info`s unter: www.deut-
sches-sportabzeichen.de 

Nachname Vorname  
Baisch Johanna 2 Gold
Brazel Leo 3 Gold
Brendle Amelie 1 Gold
Failenschmid Mick 1 Bronze
Failenschmid Emilia 1 Bronze
Gaus Johanna 2 Gold
Geiger Julia 1 Bronze
Geist Ben 1 Bronze
George Bernhard 46 Gold
Glück Jannis 5 Gold
Heinzelmann Ellen 5 Gold
Heinzelmann Sigrid 3 Gold
Helt Heiko 4 Silber
Helt Jessica 5 Gold
Keser Aylin 1 Silber

Keser Dilara 5 Silber
Klersy Raphaela 1 Silber
Lebherz Ben 2 Silber
Moersch Jana 6 Gold
Moersch Mika 1 Silber
Müller Levin 1 Silber
Pieringer Nicklas 1 Gold
Pioch Noah 1 Gold
Rau Marion 3 Gold
Reiber Luis 5 Silber
Reiber Max 7 Gold
Reitter Samira 4 Gold
Schneider Fabian 1 Silber
Stoll Emilian 5 Gold
Stooß Hanna 5 Gold

Stooß Marco 1 Silber
Strobel Emily 1 Bronze
Suhrenbrock Frida 6 Gold
Suhrenbrock Lasse 6 Gold
Taube Anette 4 Gold
Taube Daniel 8 Silber
Taube Louis 1 Gold
Taube Philipp 2 Gold
Taube Tobias 9 Gold
Wiehl Jana 8 Gold
Wolf Paula 1 Gold
Halder Nele 1 Gold
Wiehl Amelie 1 Gold
Weckeler Jan 5 Gold
Weckeler Ann- Katrin 1 Gold

Leichathletik
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WLV-Kids-Marathon  Anette Taube

Der Württembergische Leichtathletik-
Verband WLV lobte einen Wettbewerb 
aus, um die Kinder nach der Corona-
Sportpause zu mehr Bewegung zu moti-
vieren. Das Ziel war, als Kind in Begleitung 
einer anderen Person einen Marathon 
zu laufen. Nein, nicht unbedingt am 
Stück, sondern auf Etappen, so wie es 
zeitlich und konditionell möglich war.
Mein Sohn Louis und ich stellten uns der 
Herausforderung. Jeder gelaufene Kilo-
meter wurde farblich in der Laufkarte 
markiert. So wussten wir immer genau, 
welche Wegstrecke uns noch vom gro-
ßen Ziel trennt. Louis schaffte die Auf-
gabe und wurde am Ende von 42,195 
km mit einer Urkunde und einer Me-
daille für diese tolle Leistung belohnt.
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Ski

Kleinengstingen

Skilift 
Kohltal

Skihütte 
Kohltal

Skihütte Weinberg

Treffpunkt 
Skikurs

Skilift Weinberg
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Die neue Skisaison kann kommen  Ulrich Kaufmann

Ski

Nachdem die letzte alpine Skisaison co-
ronabedingt komplett ausgefallen ist, 
wünschen sich die Funktionäre des TSV 
Kleinengstingen genauso wie alle skibe-
geisterten Kinder, Jugendliche und Ver-
einsmitglieder nichts sehnlicher, als dass 
in diesem Winter im Wintersportgebiet 
Engstingen endlich wieder die Lifte lau-
fen, Skikurse abgehalten werden können 
und man in unseren Skihütten gemütlich 
zusammensitzen kann.
Unsere Skiabteilung ist auf jeden Fall 
bestens vorbereitet und hat alles ge-
tan, dass die nächste Skisaison beginnen 
kann. Alle Lifte (Kohltallift einschließ-

lich Gipfellift und Kinderlift) sowie un-
ser Weinberglift wurden aufgebaut, 
gewartet und vom TÜV. abgenommen. 
Nach verschiedenen Arbeitseinsätzen 
am Weinberg und im Kohltal sind unse-
re Liftanlagen, die Skihänge und unsere 
Skihütten wieder optimal für die neue 
Skisaison vorbereitet
Auch während des Sommers gab und 
gibt es für unser Technikteam viel zu 
tun. So musste zum Beispiel in diesem 
Jahr die Elektroleitung zum Kinder-
lift komplett ausgetauscht, neu verlegt 
und angeschlossen werden. Auch solch 
aufwendige und anspruchsvolle Arbei-

ten werden ehrenamtlich gemacht. An 
dieser Stelle ein ganz herzliches Danke-
schön an Rainer und Christian Schenk 
und das Technikteam für ihr Engage-
ment und ihren Einsatz. Danke sagen wir 
selbstverständlich auch an alle, die die 
Skiabteilung getreu unserem Leitspruch 
„TSV Kleinengstingen ….bewegt uns alle“ 
immer wieder bei den Arbeitseinsätzen 
unterstützt haben.
Die Skiabteilung mit ihrer DSV-Skischule 
hofft auf einen schneereichen Winter 
und wünscht sich, dass viele Skifahrer, 
Langläufer und Gäste zu uns ins Winter-
sportgebiet Engstingen kommen.

Weinberg Aufbau Skilift
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Ski

Nach dem Aufbau ein verdientes Bierchen bei der Skihütte

Kinderlift - Rainer Schenk im Einsatz Kinderlift - Das neue Kabel ist verlegtKinderlift - Rainer Schenk mit Enkel Jonas

Kohltal - Bernhard George und Martin Staneker Kohltal - Ottmar und Robert montieren BügelKohltal - Liftseil wird ausgelegt

Kohltal - Talstation Bald können die Bügel montiert werdenKohltal - Viele Hände schaffen ein schnelles Ende

Kohltallift - Gerüstaufbau Weinberg - kleines Kunstwerk von 
Pirmin Heinzelmann

Weinberg - Aufbau Skilift 2
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Skibasar 2021 – ein voller Erfolg  Laura Knupfer

Nach einer coronabedingten Pause im 
letzten Jahr konnte am 13. Novem-
ber trotz Corona mithilfe der 3G-Regel 
wieder der alljährliche Skibasar in der 
Bloßenberghalle stattfinden. Bereits am 
Freitagabend starteten 15 fleißige Hel-
fer mit dem Aufbau der Skiständer, der 
Einstellmaschine für die Skimontage und 
der Tische für die Ausstellung der Ware. 
Die beiden Sportgeschäfte „Tommi`s 
Sportshop“ und „Sport und mehr“ (Jür-
gen Reiff) lieferten ihre Artikel bereits 
am Freitag an, sodass diese gleich für 
den Verkauf entsprechend ausgestellt 
wurden. 
Weiter ging es dann am Samstag um 8.00 
Uhr, wo sich insgesamt 35 bis 40 Helfer 
auf die Warenannahme der gebrauchten 

Artikel von Privatpersonen am Vormittag 
und den Verkauf am Nachmittag vorbe-
reiteten. Von 9.00 - 11.00 Uhr waren drei 
Schalter aufgebaut, an denen die abge-
gebenen Artikel begutachtet, bewertet 
und mit Etiketten versehen wurden. An-
schließend wurden sie ebenfalls in der 
Halle ausgestellt, wodurch unsere Helfer 
einiges zu tun hatten. Zum Mittag zähl-
te man dann über 1.000 Artikel, die zum 
Verkauf angeboten werden konnten.
In der Zeit zwischen 11.00 und 13.00 Uhr 
wurden die Annahmeschalter in Kassen 
umgewandelt und die Helfer hatten die 
Möglichkeit, sich mit belegten Weckle, 
Butterbrezeln, warmen Saiten mit Brot 
und Kuchen zu stärken.
Um Punkt 13.00 Uhr öffneten sich die 

Tore zum Verkauf und die bereits an-
stehenden Schneebegeisterten konnten 
nach der 3G-Kontrolle endlich die vielen 
Artikel begutachten und anprobieren. 
Zwei Stunden lang hatten die zahlrei-
chen Besucher dafür Zeit und wurden 
dabei von unseren Helfern beraten. Am 
Ende des Tages konnte einer der bes-
ten Umsätze der letzten 20 Jahre erzielt 
werden. 
Somit war unser Skibasar ein voller Er-
folg – nicht nur für uns, sondern auch 
für die vielen Kunden, die nun gut aus-
gestattet in die Skisaison 2021/2022 
starten können. Wir freuen uns darauf, 
euch hoffentlich bald am Skilift begrü-
ßen zu dürfen.

Herstellen der Plakate für den Skibazar Aufstellen der Plakate
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Iris und Thomas am Annahmeschalter Auszeichnung der Ware Luca und Jannick an der Einstellmaschine

Die Halle ist bereit für den Ansturm Lothar Enderle, Verkaufsberater Ski Zufriedener Abteilungsleiter Bobby Vöhringer

Ski
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Volleyball

Zufriedenstellender Saisonauftakt der Volleyballer  Benjamin Kaplan

Am 24. Oktober starteten die Volleybal-
ler in die Saison 21/22. Austragungsort 
des ersten Spieltags war die Sporthalle 
in Pfäffingen. Gegner war Gastgeber TSV 
Altingen sowie die Mannschaft des TSV 
Ehningen. 
TSV Altingen - TSV Kleinengstingen 2 : 
0 (25:22 25:23)
Konkurrent überzeugt durch wenige 
Fehler und gutem Aufschlagspiel. Im 
ersten Satz konnte sich der TSV Altingen 
bereits nach wenigen gespielten Bällen 
absetzen. Die starke Aufholjagd unse-
rer Mannschaft zum zwischenzeitlichen 
Ausgleich reichte leider nicht zum Satz-
gewinn. In einem sehr umkämpften und 
sehr ansehnlichen zweiten Satz schaffte 
es die Mannschaft des TSV Kleinengstin-
gen zwar stets die Führung des Gegners 
knapp zu halten, aber zu keinem Zeit-
punkt diese zu übernehmen. Man ver-
passte somit den Punktgewinn, startete 
jedoch mit einem guten Spiel in die Sai-
son.
TSV Kleinengstingen – TSV Ehningen 
Bärenstark I 2 : 0 (25:17 26:24)
Ein Sieg der deutlicher war als das Er-
gebnis. Im zweiten Spiel der Saison 
stand unserer Mannschaft der ambitio-
nierten Truppe aus Ehningen gegenüber. 
In einem klaren ersten Satz wollte dem 
Gegner kaum etwas gelingen. So lande-
ten beispielsweise fünf der ersten fünf 
Aufschläge des Gegners im Netz oder im 
Aus. Die hohe Führung zu Spielbeginn 
brachte unsere Mannschaft problemlos 
ins „Ziel“ und somit den ersten Satzge-
winn. Ein ähnliches Bild zeigte sich zu 
Beginn des zweiten Satzes. Durch star-

kes Angriffsspiel wurde der Gegner stets 
unter Druck gesetzt und wie im ersten 
Satz konnte man mit mehreren Punkten 
in Führung gehen. Eine starke mentale 
Leistung des Gegners gepaart mit ei-
nem Tief in der Annahme auf Seiten der 
Kleinengstinger führte jedoch zum zwi-
schenzeitlichen 24:24. Mit zwei konse-
quent zu Ende gespielten Bällen konnte 

Das Team

sich unsere Mannschaft anschließend 
diesen Satz und somit drei Punkte si-
chern.
In der Tabelle rangierte man danach auf 
Platz drei. Am kommenden Spieltag (13. 
Nov.) war der Tabellennachbar von Platz 
2, der TV Rottenburg, sowie die Mann-
schaft vom Tabellenende „VFL Sindelfin-
gen Sechs Richtige“ der Gegner.
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Zweiter Spieltag in der Liga: Mixed2/4 B2 West  Moritz Betz

Volleyball

Der zweite Spieltag fand am 13. Novem-
ber auswärts in der Sporthalle des Stifts-
gymnasium in Sindelfingen statt. Nach der 
ca. einstündigen Anfahrt konnte die rich-
tige Turnhalle schnell gefunden werden. 
Aufgrund der aktuellen Coronalage waren 
leider keine Zuschauer vor Ort zugelassen. 
Nach der Aufwärm- und Einspielphase 
starteten wir in unser erstes Spiel gegen 
den TV Rottenburg.
Der erste Satz lief noch sehr holprig und 
war von großer Nervosität und einigen 
Ungenauigkeiten unsererseits geprägt. 
Absolut verständlich, da wir in dieser 
Konstellation vorher noch nie zusammen-
gespielt hatten und Felix und Daniel das 
erste Mal dabei waren. Nichts desto trotz 
konnten wir, wenn auch knapp, den ersten 
Satz 25:23 für uns entscheiden und mit 
1:0 in Führung gehen.
Im Zweiten Satz wurde das Spiel dann 
wesentlich ruhiger und konzentrierter, 
so dass wir den zweiten Satz sehr deut-

lich mit 25:9 und somit auch das erste 
Spiel mit 2:0 gewinnen konnten.
Im zweiten Spiel gegen den VfL Sin-
delfingen Sechs Richtige wurde schnell 
deutlich, dass das erste Spiel an diesem 
Tag kein Gradmesser sein sollte. Denn 
obwohl unser eigenes Spiel recht gut 
funktionierte, war es ein hin und her 
und es zeigte sich, dass Sindelfingen 
sowohl einen starken Block als auch 
eine wirklich gute Feldabwehr besitzt. 
Leider war auch das nötige Quäntchen 
Glück in den entscheidenden Phasen 
nicht auf unserer Seite, so dass der 
erste Satz 23:25 verloren wurde. Noch 
motivierter starteten wir nun in zwei-
ten Satz. Allerdings waren wir am An-
fang zu nervös und gerieten deshalb 
schnell mit 3:8 in Rückstand.
Nach einer Auszeit und den richti-
gen Worten von Bernd arbeiteten wir 
uns Punkt für Punkt ran und konnten 
schließlich zum 24:24 ausgleichen. 

Trotzdem mussten wir uns am Ende 
24:26 geschlagen geben. 
Die dritte Begegnung an diesem Tag 
zwischen dem TV Rottenburg und dem 
VfL Sindelfingen Sechs Richtige war 
eine sehr deutliche Angelegenheit. Der 
TV Rottenburg hatte dem VfL Sindelfin-
gen nichts entgegenzusetzen und war 
in allen Belangen unterlegen. Das Spiel 
endete somit auch 2:0 für den VfL Sin-
delfingen. Beide Sätze wurden mit deut-
lichem Punkteabstand beendet. 
Rückblickend lässt sich sagen, es war ein 
wirklich guter Auftritt von uns, der noch 
Potential nach oben bietet. Ein Satzge-
winn im zweiten Spiel wäre auch wirk-
lich verdient gewesen aber zum Glück 
wartet da noch eine Rückrunde auf uns, 
in der wir stärker zurückkommen wer-
den. Danke an das gesamte Team. 
Stellerinnen: Cornelia Schulte, Andrea 
Pfleiderer; Angreifer: Bernd Waidmann, 
Daniel Rudolf, Felix Kittler, Moritz Betz
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Persönliches

Seinen 70. Geburtstag feierte
am 21. Dezember Lothar Stolz.

Seinen 75. Geburtstag durfte
am 13. Oktober Ewald Gulde feiern.

Seinen 90. Geburtstag feierte
am 22. Oktober unser ältestes Ehrenmitglied Gottlob Armbruster.

Ehrenvorstand Ulrich Kaufmann überbrachte dem Jubilar die Glückwünsche der Vorstand-
schaft des TSV Kleinengstingen und ein kleines Präsent.

TSV-Ehrenvorsitzender Ulrich Kaufmann gratuliert dem Jubilar Gottlob Armbruster im Beisein seiner Ehefrau Martha.

Goldene Hochzeit feierten
am 2. Oktober Ehrenmitglied Elisabeth Hess und Alois Hess.

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht ihnen allen auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

 Herzlichen Glückwunsch

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Peter, Christiane und Lea Speidel 
Yannik, Emilia und Leonie von der 
Dellen 
Karina und Milann Vogel 
Max Klusch 

Jochen Reinbold 
Jasmine und Mia Schenk 
Bianca Sulz 
Andreas Striebel 
Emily Strobel 

Romi Marlene Gotthardt 
Fynn Körting 
Ella Kittelberger



44

Persönliches

Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Fachärzte für Allgemeinmedizin Facharzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt 
Dr. med. A. Podmaniczky, Christian Sibilski Dr. Roland Rauscher Ulrich Gottwik
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen Molkestraße 22, 72531 Bernloch Benediktusweg 11, 72531 Oberstetten
Tel. 0 71 29 / 93 29 23 Tel. 0 73 87 / 98 59 00 Tel. 0 73 87 / 17 77

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie Arzt für Allgemeinmedizin Zahnzentrum Reutlinger Alb
und Notfallmedizin MUDr. Johannes Müller Dr. Rohleder und Dr. Barth
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch Lange Straße 1, 72829 Engstingen
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen Tel. 0 73 87 / 98 91 - 0 Tel. 0 71 29 / 93 29 00 Fax: 93 29 03
Tel. 0 71 29 / 93 83 73  E-Mail: Info@zahnarzt-dr-barth.de

Kurt und Lucia Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Werner und Anneliese Schenk

Ruhlenbergstraße 39
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Alfred und Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Kurt und Marliese Vöhringer

Goethestraße 23
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Horst Vöhringer

Scheffelweg 49
72793 Pfullingen

Eco-Control-GmbH

Dr. Joachim Banzhaf
Hermann-Hesse-Str. 18, 72829 Engstingen
Tel.: 07129 / 93 29 66
info@eco-control.com | www.eco-control.com
Wir zertifizieren Naturprodukte

Melanie Stefanidis
Selbständige Reiseberaterin
Ahornweg 5, 72531 Ödenwaldstetten
Tel.: 07387 / 74 89 999
Meli-B@gmx.de
www.melisurlaubsoase.de

Bernd und Christl Christner

Herzogin-Amelie-Straße 26
72829 Engstingen-Großengstingen
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Impressum

Name Straße Ort Telefon / Fax E-Mail
Geschäftsstelle dienstags von 18.30 bis 20.30 Uhr geöffnet
Melanie Stefanidis Reutlinger Str. 1 72829 Engstingen 07129/9380265 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
    07129/9380266

Vorstände

Martin Gloz Fasanenweg 22 72829 Engstingen 07129/141970 gloz@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

Jörg Betz Sperberweg 9 72829 Engstingen 07129/7194 sport@tsvkleinengstingen.de
Sport

Wilfried Stooß  Sperberweg 18 72829 Engstingen 07129/2892 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Steffen Marquardt Kurzestraße 3 72829 Engstingen 07129/1475726 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Christina Lorch Schillerstr. 1 72829 Engstingen 0173/9989751 schriftfuehrer@tsvkleinengstingen.de
Schriftführerin

Abteilungsleiter

Daniela Halder Fasanenweg 5 72829 Engstingen 07129/3360 leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Jan Weckerle Gartenstraße 6 72829 Engstingen 0162/6054903
Leichtathletik

Simone Dötsch Eichhartstr. 8 72829 Engstingen 07129/9300130 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Kai Schenk Gartenstr. 27 72829 Engstingen 0172/1337603 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer Ruhlenbergstr. 38 72829 Engstingen 07129/930207 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Wolfgang Vöhringer Sperberweg 27 72829 Engstingen 07129/7911 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Maren Hohl Lerchenstr. 10 72829 Engstingen 07129/141995 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiterin

FC Engstingen
nicht besetzt     fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Vorstand

Philipp Stangl Kammweg 11 72829 Engstingen 015736622732 info@fc-engstingen.de 
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